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Himmel in die Schlosskirche geholt
KUNST.ORT.RUMPENHEIM: Diana-Preisträger und Höhepunkte der Kunsttage

mierten Frankfurter Malers
Wolfram Sachs, der zwischen
abstrahierten Naturmotiven
und expressiven Formen an
Kunstpionier Henri Matisse
anknüpft. Dazu stellt Palmi-
sano in ihrem Stilbüro auf
der Atelier-Etage der Kunstfa-
brik Gastkünstler vor.
Neu dabei ist die Hainbur-

gerin Sandra Mehling, deren
farbige, im Op-Art-Stil gesäg-
te Holzreliefs in den Garten
des Kunsthauses einladen.
Dieser Hauptstandort wird
bespielt mit Andrea Plefkas
Aquarellen, Jutta Eberts „Sati-
rischen Skulpturen“ und ei-
nem spannenden „Quattro-
log“. Einige Meter weiter, an
der Landgraf-Friedrich-Straße
25a, wird an großen Brenn-
öfen und Regalen von Birgit
Palts Porzellan- und Keramik-
manufaktur deutlich, dass
Kunsthandwerk auf harter
Arbeit beruht.

Öffnungszeiten sind
Samstag/Sonntag, 16./17.
September,12 bis 18 Uhr.

der Münchner Pinakothek
und bei der Bundesgarten-
schau in Mannheim zu se-
hen, 2023 ist er wieder im of-
fiziellen Katalog des Hessi-
schen Gestaltungspreises ver-
treten. 2022 gewann er die
Silbermedaille des europä-
isch verortetenMailänder De-
sign Awards. Dazu kommen
formstarke Holzobjekte und
Holzdrucke von Eberhard La-
cher in dessen Schreinerei in
der Kunstfabrik.
Hoch im Kurs stehen aus

Edelmetall um schillernde
Edelsteine gekordelte „Cor-
dels“-Unikate der Schmuck-
Designerin Cordula Jäger am
selben Ort (Kleines Gässchen
13-15, Zugang Neugasse) und
umdie Ecke neueWinter-Mo-
delle der Offenbacher Mode-
schöpferin Lika Schmodsien,
deren Labels in Europas Bou-
tiquen gefragt sind – zu be-
wundern an der Mainkurstra-
ße 4. An der Mainkurstraße
17 präsentiert Designerin An-
netta Palmisano in ihrem
Garten derWerke des renom-

gasse 14 der Holzbildhauerin
Hannah Schmider ist vom
Geheimtipp zur Wallfahrts-
stätte geworden. Wie Schmi-
der ihren Antrieb auslebt, bei
Mensch- und Tierskulpturen
das Innere der Figuren kunst-
voll herauszuschälen, hat ihr
das Ottilie-Roederstein-Werk-
stipendium des Hessischen
Innenministeriums und den
europäischen Ruth-Leibniz-
Preis für Holzbildhauerei ein-
gebracht.

Dicht dahinter folgt der
Steinheimer Holzgestalter
Klaus Kirchner, der in Wolf-
gang Uhls Atelier Schlossgas-
se 4 eine Installation mit
frisch geschnitzten Meeres-
tieren aus diversen Hölzern
präsentiert – im Dialog mit
Uhls außergewöhnlichen
Edelstein-Schmuckschöpfun-
gen. Kirchners Gefäße und
Skulpturen waren zuletzt in

frieds Installation „Ruf mich
an“, im Baumsaal das Land-
Art-Projekt Johannes Gérards
aus Den Haag, im Park die
Skulptur „Der Goldene Käfig“
von Florian Hacher, auf Park-
wiesen Laura Meyers Großil-
lustration „Korallen damals
und heute“.
Beachtung verdienen Chris

Ködels geschmiedete und ge-
schweißte Metall-Torsi, Enri-
co Corsanos Filmsegment-In-
stallation „Stripes Loops“ und
neben der Kirche die Holz-
und Metallskulpturen des
Mühlheimer Bildhauers Rein-
hold Mehling. In Parkbäu-
men sind Papier-Haikus von
Heike Städter zu entdecken,
im Monopteros Kalligrafie-
Fahnen von Irmgard Bolf/
Gundela Kleinholdermann
und im Türkischen Pavillon
das „Wolkendiadem“ der
Bürgeler Bildhauerin Brigitte
Gutwerk.
Ganz stark aufgestellt sind

die Kunsttage auf dem Gebiet
der Holzgestaltung. Das idyl-
lische Hinterhof-Atelier Neu-
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Offenbach – Die Rumpenhei-
mer Kunsttage stehen vor der
Tür, getragen vom Kulturver-
ein Kunst.Ort.Rumpenheim,
Offenbachs Kulturpreisträger
2022. Unter der Schirmherr-
schaft von Oberbürgermeis-
ter Felix Schwenke stellen
am Wochenende 16./17. Sep-
tember mehr als 40 Kunst-
schaffende aus Deutschland
und den Niederlanden Kunst-
handwerk, Bildhauerei, In-
stallation und Flächenkunst
an 26 Orten im Ortskern aus.
Der Rundgang ist jeweils von
12 bis 18 Uhr möglich.
Am Freitag, 15. September,

um 19 Uhr werden die Kunst-
tage in der Schlosskirche er-
öffnet mit Schwenkes An-
sprache, Petra Maria Mühls
Laudatio und Musik der Han-
noveraner Songwriterin Ma-
rei Debertin. Dabei wird der
Diana-Kunstpreis 2023 an
den Berliner Fotografen und
Installationskünstler Sebasti-
an Klug überreicht, dessen ei-
gens für die Schlosskirche ge-
bautes Raumkunstwerk
„Himmelszelt“ über den Be-
suchern schweben wird.
Der 1981 geborene Preisträ-

ger sagt dazu: „Meine Inter-
vention in der Schlosskirche
ist eine Installation aus in
Streifen zerschnittenen Auf-
nahmen von Rumpenheim,
Schlosspark und -kirche zu
verschiedenen Tageszeiten
und Lichtsituationen. Ein
Großteil der Drucke auf Blue-
back-Affichenpapier zeigt
den Himmel auf historischen
Aufnahmen wie neueren Bil-
dern über Bewohnern und
Gemeindemitgliedern.“ Die
15 Zentimeter breiten Strei-
fen werden an Schnüren und
Latten zwischen die Emporen
gespannt, es entsteht eine
zeltartige Aushöhlung. LED-
Spots sorgen für suggestives
Licht- und Schattenspiel an
Wänden undDecke. „Im Luft-
zug entsteht ein sanftes Rau-
schen“, so Klug. Sein „Him-
melszelt“ ist noch bis zum29.
September zu sehen.
„Das soll nicht der einzige

Höhepunkt sein“, betonen
der neue Kunst.Ort.Rumpen-
heim-Vorsitzende Matthias
Block und Stellvertreterin Pe-
tra Maria Mühl. Block reali-
siert seine Installation neben
der Diana-Statue, Mühl be-
spielt den Dachboden des
Kunsthauses Landgraf-Fried-
rich-Straße 1 mit ihrer Instal-
lation „Die kleinste Zelle“.
Ums Schloss und im Park
breitet sich Freilichtkunst
aus: im Schlosshof Udo Gott-

Zurück in Rumpenheim ist Designerin Annetta Palmisano, links in ihrem Stilbüro vor Malereien von Wolfram Sachs. Und
Birgit Palt (rechts) leistet jeden Tag harte Arbeit in ihrer Porzellanmanufaktur. FOTOS (4): GRIES

Holzgestalter Klaus Kirchner mit kapitalem Fisch vor seiner Werkstatt (Bild links). Chris Ködel wartet mit geschmiedeten
und geschweißten Metall-Torsi auf (Foto rechts).

Geschnitztes Holz
im Dialog mit
Edelsteinkreationen

Offenbach – Wenn am Frei-
tagnachmittag, 18. August,
die Buden und Fahrgeschäf-
te öffnen und gleichzeitig
der Duft von Bratwurst und
Schaschlik über den Biebe-
rer Ostendplatz zieht, dann
hat die Kerb begonnen.
Doch dies sind nur äußere
Zeichen, denn der tiefere
Ursprung dieser Tage liegt
in der lange Zeit zurücklie-
genden Weihe der Bieberer
Kirche. So wird in der Kir-
che St. Nikolaus am Sonn-
tag, 20. August, im festli-
chen Gottesdienst Kirch-
weih gefeiert und damit der
eigentliche Anlass des Fes-
tes begangen.
Draußen auf dem Kerb-

platz läuft der Unterhal-
tungsbetrieb der Schaustel-
lerfamilie Adler und die Be-
sucher hoffen auf ihr Glück
an der Losbude, fahren im
Auto-Scooter oder genießen
in geselliger Runde Bier. Auf
der Kerb am Ostendplatz
sind längst Ur-Bieberer und
Zugezogene gemeinsam zu
Hause.
Wie seit Jahren üblich

treffen sich die Vertreter
der Bieberer Vereine am
Freitag imHof an der Kirche
St. Nikolaus und gehen von
dort um 19 Uhr über Ober-
hofstraße und Wikinger-
straße zur offiziellen Eröff-
nung der Kerb zum Ostend-
platz. Und am Montag, 21.
August, gibt es dann ab 17
Uhr den Stammtisch der
Vereine. Sascha Adler als
Kerbbetreiber wird sicher
noch das eine oder andere
Angebot an den Kerbtagen
von Freitag bis Dienstag, –
18. bis 22. August, bieten.
Drei Tage musikalisches

Festprogramm steht eben-
falls auf dem Plan. Am Frei-
tag um 18 Uhrwird die Kerb
traditionell vom Eintracht
Musikzug Bieber eröffnet,
anschließend spielt die PFH-
Band Schlager und Oldies,
ebenso wie am Samstag ab
18 Uhr. Am Sonntagnach-
mittag steht DJ Hucky an
den Plattenspielern und
„beatet“ Oldies der 60er und
70er Jahre zur Unterhaltung
an. Mit dabei ist ein Beipro-
gramm mit „Conny & Pa-
trick“, die ein Potpourri aus
ihrem Programm zum Bes-
ten geben. Zu allen Veran-
staltungen ist der Eintritt
frei. Die Schausteller und
Aktiven der Kerb 2023 freu-
en sich auf einen regen Be-
such. Der Montag beginnt
mit einemFrühschoppen ab
11 Uhr, Dienstag ist ab 14
Uhr Familientag mit ermä-
ßigten Preisen auf allen
Fahrgeschäften. vum

Fünf Tage
Bieberer Kerb auf
dem Ostendplatz
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Initiative Stadtfieber setzt Dialog fort
Waldspaziergang mit künftig am Innovationscampus ansässigen Firmen

durch den Bau der natürliche
Waldrand entfernt werde.
Ein bislang wenig beachte-

tes Risiko des Projekts beste-
he darin, dass die Trasse an
der Giftmülldeponie Am
Schneckenberg vorbeiführe.
Sie wurde in den 1960er Jah-
ren ohne Abdichtung nach
unten angelegt. Nach ihrer
Schließung in den 1980er
Jahren wurden Emissionen
festgestellt, eine Sanierung
war erforderlich. Aus Kosten-
gründen wurde zur Abdich-
tung nach oben aber nur eine
50 Zentimeter dicke Erd-
schicht aufgetragen. „Die
Bautätigkeit und der zu er-
wartende Schwerverkehr
könnten dieses fragile Gebil-
de empfindlich stören und ei-
nen Wiederaustritt gefährli-
cher Stoffe auslösen“, heißt
es. Sven Donner von Samson
und Günter Fritsche von Bio-
Spring) hätten die ökologi-
schen Zusammenhänge inte-
ressiert zur Kenntnis genom-
men. vum

Verlust weiterer Bäume für
die Arbeiten selbst: Bau einer
Versorgungsstraße undBefes-
tigung der Ränder wären not-
wendig. Wieviele Bäume fal-
len müssten, sei noch nicht
beziffert. Nicht berücksich-
tigt hätten die Planer, dass

soll ein 16Meter breiter Strei-
fen an der S-Bahnstrecke ent-
stehen. Dafür müssten 7000
Quadratmeter Wald gerodet
werden, darunter etwa 80
Bäume, die älter als 100 Jahre
sind“, schreibt die Initiative
Stadtfieber. Hinzu käme der

dee Weißes Waldvöglein. Zu-
dem vernetzt er den westlich
gelegenen Leonhard-Eißnert-
Park mit dem Mühlheimer
Stadtwald im Osten zu einem
wertvollen Biotopverbund.
„Bei der favorisierten Vari-

ante der B448-Verlängerung

Offenbach – Aktive der Bürger-
initiative Stadtfieber trafen
sich mit Vertretern der Fir-
men BioSpring und Samson
zum informellen Waldspa-
ziergang im westlichen Loh-
waldgebiet, durch das die
Straße zwischen B448 und
Mühlheimer Straße führen
soll. Die Leitung hatten Wal-
traud Huni (NABU) und Da-
nielWiljotti (BI Natürlich Bie-
ber-Waldhof).
Die Teilnehmer erfuhren,

dass der einen Quadratkilo-
meter große Lohwald auf kal-
kigem Untergrund wächst
und ein seltenes ökologisches
Kleinod der Untermainebene
ist. Als sehr alter Mischwald
aus Eichen und Hainbuchen
bietet er auf kleinstem Raum
Biodiversität durch abwech-
selnd kalkigen und sandigen
Untergrund und teils wellige
Profile. Er bietet wärme- und
kalkliebenden Pflanzen ei-
nen Standort, dem Echten
Steinsamen, dem Tausend-
güldenkraut oder der Orchi-

Waldspaziergang (von links): Günter Fritsche von BioSpring, Sven Donner von Samson, Wal-
traud Huni (NABU), Harry Neß, Gerd Dettweiler (NABU), L. Petermann, Daniel Wiljotti und
Peter Janat FOTO: P

TIPPS UND TERMINE

VERANSTALTUNGEN
Kino: 14.30, 17.15, 20, 20.10
(OV) Uhr, Barbie, 14, 16.30,
20.20 Uhr, Oppenheimer,
14.10, 17.30, 19.50 (3D) Uhr,
Meg 2: Die Tiefe, 14.40, 17.45,
20.30 Uhr, Blue Beetle, 16.50,
20.15 Uhr, Gran Turismo, 14.05
Uhr, Miraculous, 14.10, 17 Uhr,
Elemental, 14.45 Uhr, Teenage
Mutant Ninja Turtles: Mutant
Mayhem, 19.40 Uhr, Die letzte
Fahrt der Demeter, 17.20 Uhr,
Geistervilla, Cinemaxx, Berliner
Straße 210.
Kinderspielnachmittag: 14.30-
17.30 Uhr, Power Bande, Grün-
fläche Bürgel/Rumpenheim,
Rumpenheimer Straße 108.
OF-Loves-U-Stadttour: 17 Uhr,
Downtown-Tour, Treffpunkt
Salzgässchen 1 (Karten:
www.eventbrite.com/cc/oflove-
su-touren-2023-2067249)
Gesprächsrunde: 18 Uhr, Men-
schen mit besonderen Fähigkei-
ten - Persönlichkeiten mit Autis-
mus in Gesellschaft und Arbeits-
leben, VHS, Berliner Straße 77.
Konzert: 20 Uhr, Woodsock, Ol-
die-Club, OSC-Freizeitgelände,
Gravenbruchweg 103.

AUSSTELLUNGEN
Deutsches Ledermuseum: 10-17
Uhr, „Der Handschuh: Mehr als
ein Mode-Accessoire“, „Le-
der.Welt.Geschichte. Samm-
lungspräsentation zum 100-jäh-
rigen Jubiläum des DLM, Frank-
furter Straße 86.
Haus der Stadtgeschichte: 10-17
Uhr, „Ein Haufen Holz“ von den
Studierenden der HfG, Lehrge-
biet Fotografie, Herrnstraße 61.
Klingspor Museum: 13-18 Uhr,
Achtung enthält leben. Notiz-
buch, Bullet Journal, Tagebuch,
Herrnstraße 80.
Kunstverein Offenbach: 14-18
Uhr, „Wenn die Farbe zu fließen
beginnt – eine Reise ins Unge-
wisse“, Bilder und Skulpturen
von H.-Klaus Weber , KOMM,
Aliceplatz 11.
Kunstverein Offenbach: 14-18
Uhr, Dietrich Walther - outside
of inner states, KOMM, Alice-
platz 11.

FREIZEIT
Waldschwimmbad Rosenhöhe:
8-19.30 Uhr.
Waldzoo: 10-17 Uhr, Nasses
Dreieck.
Besucherzentrum Wetterpark:
10-16 Uhr, Am Wetterpark 15.
Spaziergruppe Bürgel: 11 Uhr,
mit Mittagsimbiss, Seniorentreff
Christine-Kempf-Haus, Schön-
bornstraße 67.
Seniorenclub Lauterborn: 12.30
Uhr, Lauterborner Küche, 14-18
Uhr, geöffnet, 15 Uhr, Gymnas-
tik mit Sprachkurs (für Frauen
mit marokkanischer Herkunft),
Richard-Wagner-Straße 95.
Seniorentreff Else-Herrmann-
Saal: 10-18 Uhr, geöffnet, 9.30-
10.15 Uhr, Zumba Gold, 10.30-
11.15 Uhr, Zumba Gold Plus,
14-17 Uhr, offener Treff , 14.30-
15.30 Uhr, Gedächtnistraining,
Goerdelerstraße.
Seniorentreff Nordend: 8-16
Uhr, geöffnet, 9 Uhr, Frühstück
und Hilfe bei Handy und Tablet,
10.15 Uhr, Rückenfit und Balan-
ce, 11.15 Uhr, Tanzgruppe für
Senioren, 12 Uhr, Mittagstisch,
Pirazzistr 18, � 985444-670.
Seniorentreff Christine-Kempf-
Haus: 14 Uhr, Malkurs und Kaf-
fee und Kuchen, Schönbornstra-
ße 67.
Familiennachmittag: 15.30 Uhr,
Kuchen, Basteln und mehr, KJK,
Café Sandgasse 26.
Seniorenhilfe: 12.45 - 13.45
Uhr, Rollator Fit-Kurs, Lämmer-
spieler Weg 43 (Anmeldung �
0162 9651902).
Bewegungsparcours ab 60 J.: 14
Uhr, Park des Seniorentreff Emil-
Renk-Haus, Gersprenzweg 24.
Wetter- und Klimawerkstatt: 14-
19 Uhr, Frankfurter Straße 39.
Bewegungstreff ab 60 J.: 17 Uhr,
Parkplatz Friedhof Bieber.
Akkordeon-Club Rumpenheim:
10-12 Uhr, Probe, AWO, Wald-
straße 351, � 861817.
Betreuungsgesellschaft Tempel-
see „BTG“: 14 Uhr, Bingo-Nach-
mittag, Emil-Renk-Haus, Ger-
sprenzweg 24.
Offenbacher Freizeitkünstler: 18-
20 Uhr, Treffen, Stadtteilbüro
Mathildenviertel, Krafftstr 29.


